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Das Plangebiet umfasst das Flurstück 60/1 sowie teilweise die Flurstücke 17 und 60 („Neue Straße“), 66 (Feldweg) sowie 68.

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Stegrain“ treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§10 Absatz 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können einschließlich ihrer Begründung im Rathaus der Stadt Neuenstein, Schlossstra­
ße 20, 74632 Neuenstein während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen. Gern. § 10a Absatz 2 BauGB sind der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften auch im Internet unter https://www.neuenstein.de/leben-wohnen/bauen/stegrain einzusehen.
Weitere Hinweise
1. Unbeachtlich werden gern. § 215 Absatz 1 BauGB:

a) eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif­
ten,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs­
plans und des Flächennutzungsplans und

c) nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Dies gilt entsprechend für die in § 214 Absatz 2a Nummer 3 und 4 genannten beachtlichen Mängel.
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

2. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 und Absatz 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs­
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprü­
chen wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden- 
Württemberg (GemO) oder aufgarnd der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma­
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten

Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nummer 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verlet­
zung geltend machen.
Neuenstein, 24.9.2021
gez. Strecker, stellv. Bürgermeister

Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Alternativ 
können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und einfach mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichti­
gung aufrufen. Die meisten Daten sind hier bereits hinterlegt - Sie erfas­
sen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch eine abweichende 
Versandadresse. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Der Wahl­
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns anschlie­
ßend per Post zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht

vorliegen haben, können Sie auch formlos an eine der unten ange­
gebenen Mail-Adressen einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum 
und Ihre Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahl­
amt unter folgenden Kontaktmöglich leiten:
Frau Boglarka Laszlo, Tel. 07942/105-31, Fax 07942/105-66,
boglarka.laszlo@neuenstein.de
Frau Sabine Daurer, Tel. 07942/105-33, Fax 07942/105-66,
sabine.daurer@neuenstein.de

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungsplans nach § 13b BauGB und örtliche Bauvorschriften „Stegrain“
Der Gemeinderat der Stadt Neuenstein hat am 13. September 2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften

„Stegrain“ in Neuenstein-Untereppach 
nach § 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
Maßgebend sind der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 1.3.2019/22.3.2021/10.8.2021, angefertigt durch 
das Büro Käser Ingenieure, Untergruppenbach. Der zeichnerische Teil des Bebauungsplans ist nachstehend unmaßstäblich abgedruckt.
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